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^ (Hudernial e Verlautbarungen^ "
K 0' n k u r s - V e r l a. u t b a r u n g. (3>

Tn der k'. k̂  deutschen Hauptschule zu Fiume, ist. die Katcchetenstelle, womit
ein' Gehalt von /^o fi. aus> dem Religiönsfonde verbunden ist,̂  zu besetzen>. Jene
Priester, welche, diese stelle zu', erb.ii en, wünschen/ haben ihre mit den Studien-
zeugnissen / und dem von ihrem Ordinariate
ftz dann insbesondere, mit dem katechetisch-pädagogischen Normalschulzeugniffe
belegten Gesuche, bis EndeOctober d. I . an das k. k. Gubernium zu Triest ein^
zuftnden, und sch zugleich über die Sprachen / dcren̂  sie machtig sind, auszuweisen^

Welches auf Ansuchen des k. k. Küstenlandes - Guberniums von 9. d. M . zur
/Wissenschaft bekannt gemacht wü'ö..

Vo-lw-K-ß. illyr. Gubernium. Laibach am 22. September 1820'-
An t 0 n K u nstl, k. k. Gubernial - Sekretär.

. ^onkurs -Vc r laubbarung . . (3)^
Zub Besetzung einiger Schuldienste in Ver- Seestadt l^ul'lnn s)ic:c>1o<
Seine k.k. Ma'icstar haben mittelst allerhöchster Entschließung vom 12. Iu ly

b- I . der Sccstadt'.us.^in picuw eine deutsch-italienische Hauptschule zu drey
Classen, und eine Mädchenschule mit einer zu bewilliam
geruhet'. ^

Der dieser Schulen iss folgen der:'
a für die Knabenhauptschule.

1. Ein Katechet mit vem Gehalte von . < « . 400 fl.
«us dem Religiönsfonde.

2. De^'Lehrer der Z. Classe nut ' . « « « . ^ 0 0 -
Z. Der kehrer der 2. Classe mit < . . >. . Zoo -
>̂ Der Lehrer der 1. Classe obcrenAbtheilung mit . . I00 -

Z. Der Gehülfe für die mttne. Abtheilung der z. Classe mit 260 -
6. Ein Schuldiener mit dem Gehalte pr.. . , . . 120 -

"nd ^war alle aus dem Schulfonde.
Der würdigste unter dem Lehrpersonale'wird da5Amt des Direktors der Knae

venhauptschule und der Mädchenschule erhalten, und dafüu eine' besönden A53
l"unera,uon von ioo ff, aus dem' Schulfonde beziehen,.



b Für die Madchenschule.
Eine Lehrerinn mit dem Gehalte von - . , . 260 fi. ^ '

«us dem Schulfonde.
Für die Stelle des Katecheten, der auch in der Mädchenschule zu katech»-

sircnlhaben w i r d , des Lehrers der ersten Classe, des Gehülfen, des Schuldieners
und der Madchcnlehrerinn wird hiemit der Konkurs bis letzten October d. I ^
ausgeschrieben, bis zu welcher Zeit die eigenhändig geschriebenen Bittgesuche bey
dem k. k. Gubernium zu Trieft eingereicht werden sollen. Nebst den übrigen
Zeugnissen, welche zur Erlangung eines Lehramts bey einer Hauptschule erfordcr-
derlich sind, müssen sich die Kandidaten um die Katecheten,-Lehrers-und Gel>ül-
fen-Stel le über v o l l k o m m e n e Kenntniß nicht nur der deu tschen , sondern
auch der i t a l i e n i s c h e n Sprache ausweisen.

Unter den Kandidater, für die Sielte der Madchenlehrerinn, wird auf diejenigen
vorzügliche Rücksicht genommen werden, welche nebst denübrigenErfordcrmsscn,
und nebst vollkommener Kenntniß der italienischen Spraye sich auch über deutsch:
Sprachkcnntmffe ausweisen werden.

Welches auf Ansuchen des obbelobten k. k. Gubcrmums vom 5 d. M . zur
allgemcmcn Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Vom k. k.illyr. Gubernium. Laibach am 2) . September 1.82a.
' A n t o n K u n s t l , k. k. G u d c r n i a l - S e k r e t . ' ^

K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g . (3)
Für die im Küstenlande, im Görzer Kreist bey dem l. F. Bezirks -Comnnssari-

<tte in Gradiska zu besetzende Bezirks-Commissar-und Bezirks-Richiers-^rcile.
Von der küstenlandischen Landesstelle wird hiermit bekannt gcnmch^, daß im

Görzer Kreise bey dcm Bezirks-Commissariate zu Gradiska die Bezirks-Commis-
särs-und Bezirks-Nichters-Stelle zu besetzen sey.

M i t diesem Posten ist bey der Obliegenheit der EauzionsLeistung von zäo^si.,
der jährliche Gehalt von 800f i . , freyes Quart ier , und das dem Bezirks-Amtt
bemessene Reise-Pauschale von 2c>ost. verbunden.

Diejenigen, welche diese Stette zu erhalten wünschen, haben ihre Gesuch? bls
letzten Octobcr l. I . bey dieser Landcsstelle einzureichen. I n diesem Gesuche haben
sie ihr Al ter , ihren Geburtsort anzuführen, über die zurück gelegten vorgesch'ic-
benen Stud ien, die ZcMmssc beyzubringen. Dic gemachte Justiz - und Polinschc-
Prüfung ist durch Vorlage der erhaltenen Wahlfahigkcit-Dekrete zu erweisen, ihre
vollkommene Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache mtt geeigneten
Zeugnissen zu beurkunden, über ihre untadelhafte Moral i tät und endlich über ihre
bisherige Anstellung gehörig sich auszuweisen.

Vom k.k. Küstenlandischen-Gubcrnium. Triest denNg» September 1620'

' ^^?MMich?Mrlaütbarungen.
K u n d m a c h u n g . (1)

Am »7.0. Vormittags 10 Uhr wird das Krcisamt dic Lizitaticm einiger bey dem
Schillü'.g'schcn Kuratcn . Gebäude zu S t . Pctcc bey Laibach erfordeclichcn auf'dcn gesamt
Kofienbcrrag von 3io st. 241^2 k. M . M . berechneten Baulichkeiten bestehend in Z i lw
mermanns-Arbeit, und den dazu bencthigden Materialien vornehmen.

Es werden somit alle Lieferungslustigcn hiezu mit dein Beysahe eingeladen, daß
tzic Lizitations -Bedingnisse bey diesem Kreisamte eingesehen lverden k^nncn. ^

K. t. Krcis-a.nt ^aibach a m 3. Oktober 182a.



K u n d m a ch u n g. ^ ( ^ ) ^ , ^. ^ ^
I I I Folge, hoher Audcnü^l-Verordnung yom 5o v. M . werden die iw hiesigen

Lizcalg^bäu^ während der Schulfcäen vorzunchmendcu Reparationen., welche in Mau-
rcr-Arbctt und N^levialien, in Zimmcrmam'sarbcitMld Materialien,

in Hischlcr, "
?> Schlosser,
,) Sännid,
» Klan.pftcr,
.) ^lascrcr,

„ iu^sir^i^cr und
^üu^-f.,ngichrcrar'bcit bcstchen,im Wege der öffcntlkben Vcrstcigcrung am io. d.M.um
l<> Uhr ^cnV'ittocs tcr dic^n» t> l'. Krcisan te dcm Ä^ndcslbicthcr ^deNosicu n ctdcn.

Eä habcn da'̂ er am obbenannten Tage alle jene Partheyen,, welche obige Arbeiten
und Matcriältön - Artikel enNvcder cinzcln, oder mehrere, sdcr alle,zusammen übernehmen
wo-s,.'n> nii Kr^isamlsgcbäudc zn ersä^cincn, wo übrigens auch übrigen? aucb die Liz-i«
'ta î cnöbc'dingmfsc und Kostcnübe îckläge taglich in den gewöhnlichen Amtsstundcn einge-
sehen wcrdcnkönncn. 5i. t.2 Kreisamt 3aibach am 3. Oktober, 1Ü20, , ^ .

K u n d m a c h u n g . (2)
Zur Sichevsicllung des Militavs-Verpfiegsbedarfs im ersten Semeste? des näch-

sten Militär - Jahrs 1821 und z'.ar sowohl für den'ftabilenlocö Stand ais auch
für die Rcscrvc und Landwchrmannscha t̂ wahrend der Zeit ihrer Waffenübung in
den Stauoncn Laibachund Radmannsdorf, werden die SUbarendirungs-Behand-
lungen für die Station Laibach am 10. Oktober d. I . um 10 Uhr Vormittag bey
diesem Kreisamtc und für die Station Radmannsdorf am iy. dös nämlichen Monats
um 10 Uhr Vormittag bey der dortigen Bezirksobngkeit' vorgenommen werden.

Die rägliche Natural - Erforderniß für den stabilen loco S t a n d für den
erwähnten Winter-Semester 1821 in der S t a t i o n.Laibach besteht m

918 Brot-Portionen ^
'89 Hafer dctto ' >'

11 Heu detto Ä 3 Pf.
60 dto. zdctto a 10 Pf.
69 Streuskrch. dto. a 5 Pf.

i5«5 Portionen oder 8 io5ji50 Pfund Lichter, dann monatlich
in cj3 Zentner Laacr-oder Betterstroh^

Für die R-e sc r v c-Mannsch f̂t/welcke duvch2i Tage in den Waffen geübt wer-
den wird, besteht die ta gliche Crforderniß in6/5Brot- und 675Lichterportioncn,
dann auf dic ganze Zeit der Waffcnübung in ^35 Zentner Lagerstroh.

Für dic Landwehr-'Mannschaft hingegen, wovon die Hälfte acht und die
andere Hälfte vierzehn Aage m den Waffen geübt werden wird/ ben-agtdie täg-
^ch e Erfcrderniß^5i) Brot und D6 Lichtcrportionen und auf die ganze Uebungs-
^'^ i5o Zentner ^agcrstroh. '
^. I n der Station Radm annsd or f werden für die Reserve-Mannschaft durch 21
^ge taglich 2)0 Brotportiunen, und für dieLandwehr-Mannschaft, wovon
^ / Hälfte acht und die andere Hälfte vierzehn Tage in den Waffen geübt wird,
'^glich ^28 Brotvortionen erforderlich seyn wird.
. , Zu welchcr Zeit dic Erfordcrniß für die Reserve und Landwehr- Mannschaft

emtreten wird, kann dcm Unternehmer erst in der Folge bestimmt werden.
2 *



Die übrigen Subarcndirungs-VedmgnM Wcrwn Wx H.er KmmniGs)! 5^
fannt gemacht werden. K. k.Srcisamt ^aibach.am,Zo. Septnnber ^20«

N13N0 ode lz^lL D'UPP« -6l HVV6li;»)ile P282^^iu n«l vslNUic) Ä4MO mili^llrö

^lel tNLNtrs p^rcgnto viez^cil) pon^o 3 F5N<Qi-lil6 un t i ^? )« ' 3wer«

H. 0« pciti'H Äver i3(<lN'5t^ cU tre oppurt: lii 3ei W e n , eä in <»FlN 0350
Hucks pl)tt'2 la ML6C3M^ <35tß^6 l̂-si Hli ûn hnw/o 3NUC, ,23lv3 per6 m
^uszr' ulümo c33c)l<i i'iltri^i)3 ^c;l c^mpäcents eöc-läo/^u^cc» I)i^ 8^i->).

260. l̂ NCl'accu.Ul3 3ui>9rrcn'^c()r6 ciovrä cii«rro i i reinivoLUl) (^0N-

>Fle »1l'ez^iro lie^ <le^o 5̂ 10 (^outi-arto e prec:i53M6!ne n d ML86 cii 5w-

c k e , lg mwva 3ubarremlH nou v^riä in
üMvltä , c^e clo^o i l conzumo l'elle «uinäicllte p il'tire.

ZX0« (üks 2 3l tatta 3ul)2rreil(l» vei'lHnno ÄMM6581 6e1l' l<̂  ,3litic3ti

38 5)l2 tietce ?tlz!w äa lettl a t'mui i2 l '«N2
25 ^etdL 3tlHML 2 sulUi zl 'uua

Kavaliere äeü' l i l ip. Ol<iine ^uzl l lgoo cii j .eo^ol^o, O08. Ke^« eiletivo

A n t o n i o Ä a 7 c v E 5 e ^ i ^ r r 3 Zr 3 5 8 a

äeü' i n ^ . lt ig. ^ ^ läc l i i r u .



Verlautbarung. (2)
^ ' - Die 1. Kanzlistcnstelle bey dem k. k. Kreisamte zu Latbach, ist durch deft

Todt des Johann Lappan, in Erledigung gekommen. Alle jene, welche sich um
diesen Diciistesposten bewerbm wollen, hab^n ihre, mit den Zeugnissen Aber Mo-
dalität, und über 'die geleisteten Dienste belegten Gesuche bis i5< k. M . bey dem

' ^ k. Kreisamte einzureichen. K. k. Krei^amr Laiback am ^ . ^''ptember 1620

^ ^anoltisations - Sditt. (^)
!, Von dem ^ k. Stadt - und Landreckte in Krain wird bekannt gcmacht': Cs scyc üb«

oas Gesuch des G,corq Mulle, Icyann ran Dcssclbrunclschcn Konkursmasse - Verwaltert
, ln die qebettcnc Ausfertigung dor! dUte ^ur Amortisirung des auf der in Verlust gerathe-

nen Schuloodligaticn voinH7.Dczemdcr ^:i<>, ''illirulalo l . Iöner 1781 von Joseph
>v. Dcsselbruner ,ausgcl)..nd,. u»t an die Theresia Gmndcrsdorf laufendpr,2255 4̂ ) »̂ 2 fr.,
nunmehr auf dem Hause Nr. i5 în der S^adt Laidach>pr. tooo haftend befindlichen I n -
itabulaiions .Zcrtisikats zvcnMlHct tvcrxn ; o^ycr oann .illc jene, welche au? .velch immer
für cmcm Reä, î sgrunde auf dieses fräglich»e Intadulationszertisikat irgend einen gültigen

!- Auspruch zu habcll vermeiden, ihre uNfäilige Re6)le bicrauf dinncn der czefthlichcn Frist
von i Jahr, 6 Wochen, 3 H,«,<)cli sogcwiß vor dics«n^, k. Stadt -und LcmdreHte gehörig
auszutragen babcn .rcrden, als nl Widrigen nach Verlauf dl̂ scr Frist a^f weites Anlan-
gen des Biustcllcvs daS .er^geoa^t Intavulations »Zertifikat flir null uichtig, und ge«

,^ödtc.t ertlari werden ̂ üroc. ^aibach den 12. Se-ptember 2820.

^ Amortisation's "Ediktl
^Von dem k. k. ^4adt- und 'Landrechte in Krain wkd bekannt gemacht: Es

l siy über das Gesuch d ,s Jakob Dollmz.,Weinschanks zu Laibach^ in die gebethene
Ausfertigung der An ortisation^ ' Edikte hinsichtlich des auf dem von dem Jakob
Dollenz, an denVin enz Hafner, über 60 ft. M.M< nutHypothlk desHausesNr.
2o in der Karlstadter - Vorstadt unter icj. März 1811 ausgefertigten Schuldschei-
ne befindlichen, von "der Grundbuchsverwaltung des Magistrats der k. k. Haupt-
stadt Laibach unter zq. pto. 21. März 1611 erlassenen und in Verlust gerathe-
nen Intabulations- Zertifikats gewilliget worden, daher dann alle jene, welche
M f den crwahnccn Schuldschein und das darauf befindliche Intabulations-Zerti-
?k<n ein Recht zu haben vermeinen, ihr: allfalligm Ansprüche hierauf binnen 1 Iak>
^ Wochen und 3 Tagen vor diesem k< k. ^>tadt- und Landrcchte so gewiß geltend
zu machen haben, als im widrigen nach Verlauf dieser gesetzlichen Amortlsations-
8rist auf weiters Anlangten des Bittstellers das obgedachte Intabulations-Zerti-
fikat dcs Grundbuchsamts der k. k. H iuptstadt Laibach für null, nichtig und kraft-
los erklärt werden wurde. Laibach dcn ^n. August 1820.

Amörtifations-Edikt. <3) ,
Von dem f. k. Stadt - und Landrechte in Krain wi d bekannt gemacht: E j

^. ^uf Ansuchen des Paul Ruß^ in Görz,, in die Ausferti -ung der Amortisations- ,
^bi!^ ^,^ ^^^ ^ . yon der Maria Makovitz, unterm 19. September i8o5 an Fi-
^'ed Galle ausgestellten, auf das Haus Nro. I 'in der Stadt intabulirttn
^chuldobligation pr. 200 st. befindlichen Zertifikats g.williget worden.

Es werden demnach alle jene, welche darauf eini -: Anspräche zu stellen vcr-
"einen aufgefordert, solche binnen 1 Jahr, 6 Wochen und3 Taqen sogewißgel-
tend ;u machen, als im widrigen dieses Grundbuchs - Zertifikat fur getödtct und
wirkungslos erklärt, und in die zu bittende Extabulati.'n gewllliget werden wurde.

Laibach am 26. November 1819.



M ^ ' Umortisatios-Edkt. (3)
^ Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram werden auf Ansuchen der

Franz Philipp Knerler und Anna Kncrler, dermahlige Besitzer des Hauses in der
Etadt nächst S t . Florian sub Eonsc. Nro. 7^ alle jene, welche auf das vorgeb-
lich in Verlust gerathene — vom Simon Ledeneg, dürgl. Schuhmachers, allhier un-
term i3. Iuny 1776 zu Gunsten des Siegelgefalls kontrolirenden Signator, Georg
Augustin, gegen das allerhöchste Aerarium ausgestellte, und den 20. Iuny näm-
lichen Jahres auf das vorbcnannte Haus der Bittsteller ausgestellte Kautions- I n -
strument pr., 200 fi. aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zustellen
vermeinen aufgefordert/ solche binnen 1 Jahr, 6 Wochen und3Tagen so gewiß
bey diesem, Gerichte anzumelden, und rechtsgeltend darzuthun, als im widrigen
auf ferneres Ansuchen der Bittsteller dieses Kautions-Instruments für nichtig und
gctodtet erklart, m.d in delscn E/tabulation gewilliget werden wird.

Laibach am 26. November 1819.

Vermischte Verlalttbarütlgen^
Feilbiethungs - Edikt, ( i )

Zur Vornahme der bewilligten Feilbiethung der vom Herrn Franz Mathias Klander,
k. f. Postineister zu Neumarktl, wegen 3^^ st. c.3^c in die Exccution gezogenen Franz
Kautschitftbischen, der Herrschaft Ncumarktl dienstbaren^ auf ioö^fi. gerichtlich geschabten
Hubc sub Oons. Nr. 53 zu St . Anna, ist dcr 5o. Oktober, 29. November,'und 22.
Dexcmbcr d. I . iederze''t FriU) um 9 Uhr in loco der Rcolität mit dem Anhange des §.

.526 der a. G. O. bestimmt, welches den Kauflustigen hiemtt mit dem Beysatze öffcnr-
lich bekannt gemalt wird, das; die Schätzung und Lizitationsbedingniße hierorts einge-
sehen werden lcnncn.

Bezirksgericht Ncuinarftl din 27. September i55o.

Lizitations - Widerrufung. (1)
Von der mit hicrortigen Gdlktc rom i2.Tcptcmbcr 1^20, auf den ^8. Octcber 16.

Nov. und ^6. Dc^'mbcr d. I . angeordneten erccutiven Fcilbiethmlg dcr Frau 2lgncö Po-
gatscknig'schenRcalitäten zn 3ceß et Radmannsdorf hat cö einswetten adzut'ommcn.

Bezirksgericht Radraannödorf am 2 Ol'rober 162a.

Verlaufs - Anzeige. ( i )
I n dcni Städtchen Stein drey Stund außer ^aibach in der angenehmsten und geseg-

netsten Gegend lst ein büsgcrli'Hcs Haus samt dcr handl̂ ngsgerechtsamen Litera (^ um
den^enr.gen Prcis ^r. l2<>o fl. 6. M> aus freyer Hand zu verkaufen. Dieses Gccäu be-
sindcr s'ch in ei'..er Hauptgasse bc;) der die erst neu angelegte Konnncrzialstrassc nack Fr.inz
auch cine andere ubcr 5<rainbulg nach 5iarntben, vorbey führt , daher in Hinsicht dicscr
sebrvcrtheilhaftenLagc zu ailen möglichen Speculationengauz gecigner.

^ Ncdstbcy befindet sich-au Öco^omic allec' in dcr Rahe gegen ic» Joch, das solid ge-
"bautc .^aus welches einen St-,'ck hoch, darin dic mcisleu Wohnzimmer gewölbt und mi t
^iserncn Balten und ebcn solchen Tkuren, cinc große Küche samt gehörigen Behältnis-
sen hinreichend versehen befindet sich alles in guten Zust.ind , auch Stal lung auf 6 Pferd
oder sonstiges Horn» oder Borsten-Vieh, nebst einen gr-^ gewölbten Keller.

Hinsichtlich dcr Lage und Überzeugung von den Eigenschaften dieser Reali tät, als auch
dcr billigen Zahkmgsbcdin^nissc unddann per hierauf lastenden jährlichen Abgaben, wel-
che ganz unbedeutend sind, ist sichdießfalls an Herrn Eigenthümer Bartholomäus.Gro-
vath in d^n 5csagt.cn Städtchen-Stein selbst zu verwenden.

A n z e i " g ^ . (1)
Durch dic bis cht mir bewiesene Gunst des verchrungswürdigstcn Publikums

aufgemuntert habe ich meine seit 19 Jahren bekannte Baumschule, so mit den
ausgesuchtesten / und edeWn Fruchtgätrungm vermehrt, daß itzt die Hrn. (?. 2".)



«iebhaw «It unten anqesetz.en Gatwngm M ^ ' N « ° 3 ^ ^ ^ F / F
nach belubiger Auswahl können bedient «°>den, M.tfe.ch en Moo »md ^ t vy
gut eingepackt, welches 2° bis 5o kr. kosten kann, ^ « n " « le WtttcheNe
«»beschädiget versendet werden. Folgende
Große Mirabellen, spätte Mirabellen,
Pfioumen, damaszener Pflaumen, gelbe Spand mg, ««ße Vugo'es' ^'n«l,

m°. 7°stre^ePe aamot, Pwtzerbn,., Sommermrgolei, W,nter^g°les, fr.che
D iVassbkn, Eh M^'M Laurenzib.rn, Pizardibirn, «cderdxm, Tpad°,ub.rn,
^ mnb-rn Nüb nbir», Wechcnbirn, Herzbin, Mmtm.b.rn, F>«°nbnn
GW b " , Frauenschenkel Blutbirn, Maskenbnm, A d a . ^ . n , , Knwb.rn.
M^onna ' Aefe!, Goldapftl, Goldrenet - Taftcnt - M«,chanzrcr « Zw-fel-
apfcl, Rübler - Aiigustancr - levantmer - Mond°sm- <.° l^n?.«u beste
Ae«ftl, Edle Wemreben das
S ück «it lWurzel» zu .2 kr., ohne Wurzeln zu 6 kr Muskat l'°n <-.^<
ne,^°k in ,P !k° ! i t , Sweben ohne Kern, Mallaga, Ma!vasia,Bersamui, R>-
" , 0 , B raola Ribollk. Zeved.n, weißer Muskat, schwarzer Muskat. GemM t
zut« Gattungen mit Wuseln das 1°° zu 5 si., ohne Wurzeln zu 1 fl. 2« .
Mlish« qro'je Nüssen 2nkr.Weiße Maulbeer und schwarze zu^or r .O lwen^ kl.

' Kattinara be» Triest d«> K H A ^ ^ ^ ^ c h ^ « ^

D,,§ Dwh ' (̂ 'mando bcfin^t sich'am St.I . fobz M h Nr.'.5° im Huw.ftldi<
säen Hcms im 2ten Stock. . .. ̂^ .̂
^s^^ A,.f cine Zerrscl)äft in Untcrkrain v)ird e»n geschickter lediger, Wirth-
schafts - Beamte gesucht /über dessen Gehalt und übrigen Emolumente, und Amts-
Mchten, gibt das Zeitunas- ̂ P t^ r^dcn gehorlgen Aufschluß. ^ ^
" ' ^ GölivocaÜons - Edikt. . (2) «., ^ <

^ < cu, ^ l . ^ ^ ^ >pr Herrschaft Treffen wird bekannt gemacht: E i sind zur

«.chs^^ W ' e n Slgendc T^b^mmt .«den, ^

^sW^aN^^ ^H^H^t^
3mso7H'a7o^^^
k zu «sche ncn, ihre Schlüden anzugeben, und ch« Anft H ge tend u m a ^ , ^
man im entq.genqeftyten Falle gegen dic Schuldner lm Rcch s ^
bleiben der Gläubiger aber,ohne Berücks tch tm^ ^ ^
micendcnErhcn emantworten wcrdc. Bez.Gericht dn Harsch, ̂ ressen^en >. ^
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Feilbicthungs-Edikt. (2)

Von dem Bezirksgerichte- der ^tamshcrrschaft Freudenthal wird h'^mit bekannt
gemacht: Es sey auf Ansuchen des Urban Dollcnz, wieder Georg und PaulMat-
scheg,,wegen laut gerichtlichen Vergleichs dd. 4.. Dezember i8 i5 schuldigen i5c> st<
samt Nebenverbindlichkeiten in die executioe Fcilbiethung der zu Nicderdorf sub»
Haus Nro. 21 vorkommenden, der, Herrschaft Billichgratz sub reot. Nr. ^6 dienst̂
baren auf 1)12 ff. 45 kr. M. M . gerichtlich geschätzten halben Hübe, gewilliget
worden. Hiezu werden nun drey Termine, und zwar auf den 2F. Oktober 23-
November und 23. Dezember d.. I . . jed'esmahl. Vormittags von 9 bis 12 Uhr am
Drte der zu versteigernden, Realität mit dem. Bcpsatze, bcstlmmt '̂daß im Falle die-"
se halbe Hube^be;> einen der ersten zwey Verstcigerungstagsatzungen nicht wenige
istens um den Hchatzungswerth, an: Mann^ gebracht,werden sollte, selbe bey der drii-
ten Versteigerung auch unter denr.Schatzungswerthe hindanngeg.ebcn werden wür-
de.—Sämmtliche Kauflustige werden hiczu zu erscheinen mit dem vorgeladen, daß
die dießfalligen Lizitationsbodingniise inzwischen, bey diesem̂  Bezirksgerichte einge-
sehen werden können. Freudcnthal' am 22. September 162«..

(3) Der E'ndesgefertigte gibt sich hiemid die EHre Anzuzeigen, daß er <un 2«
künftigen Monats Oktober anfangen wird,,- öffentlichen Unterricht in der Musi^
und zwar, im Gesang, allen Gattungen Streich-Instrumenten, wie aucĥ  für
Flöte, Klarinet,- Fagott,- 0 v , c i ^ n ^ un Q'^ iü , in seiner Wohnung zu er-
theilen. Liebhaber belieben sich des Näheren bey ihm zu erkundigen. Auchwer-
den für jene, welche- jchon einige Erfahrungen in der Musik, besitzen, alle Sonn«
und Feyertage von 2 bis 4̂  Uhr, Musik-Nebungen, gegeben wvrdcn,-und ist, sich
ebenfalls

k< Ferd. Schwerde,
^ a v " l s - -st.,. t> y>S^. Jakobs.

Laibacker Markt-vreis: vom ^ Oktober 1820..

G e t r a i d p r e l s. s ^»rod- Hlnsch-und Biertaxe. >

Niederöfferrei- A ! H ! D Flir den Monat Oktoöv G^^hr. '5
chischsr Mtzen'. ^ ! U l ^ 1820. ^ ^

Waitzen ., . ^ I i S ^ l ^ i I ^ ,> Mundsemmel . . . — I , > i!2'
K u k u r u z . . _ ! _ _ ^ _̂  ^ 0 . . . - 6 2 , - ^

° ^ ^ " < - - ^ 2 4a^ 2'Zo^ 2 28 iovv.Semmel . . . — 4 1 i l2 i lL '
Gersten . . ^_!__^ 2 , « ' detto . . . - 8 5 2'
H'?'s - ' ' — , - . — . - , i Lalb Waihenbrod . . — 2 6 1 ^ 3̂
Halden . . ^ ' — , — ' d.tw . . 1 2 0 2 6

' ^aber . - . ^ 42 1 3sz 1 Ja iLaib Schorschizenbrod. 1 7 3- 3
i « > ^ b e ^ . 2 »5 2 5
' . l > ! 1 Pfund Rindfleisch. . — — —, 6'.

« 8 ! Eine Maß gutes Bier . - .̂ — — 4ß » » » « > j z



Aemtllche Kundmachungen
1 V e r p a c h t « n g / 3 )

dcsFliischkrcuzergcfallsam stachen Lande des NeustadtlerKreises. . >>
Von der k< k. Ulyri-fchen Zoll- und Salzgcfallen - Administration wird hie,

wit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, düß das Flcischkreuzergefall am flachen Lan-
de des Ncustäoller,Kreises somit mit Ausnahme des Fleischkreuzers in den Städten
<)?custadtl, Weix6burg, Gurkfeld, Landstraß, Möttling und Tschernembl ge-
maß allerhöchsten Patents vom 16. Iu!,y 176/̂  und der illyrischen Guöcrnial-Ku-
rende vom 3o. IunY l . , . I . Nro. 7769 auf die Dauer des Militär-Jahres 1821
in nachdcnanntcft Standpuncten und Tagen zur Verpachtung gebracht werden
lvird : am 9. Oktober imKrcisamtsgebaudezu Neustadtl für die Bezirke Neustadt!
und Rupcrtshof mit 6 Hauptgemeinden, am in . und 11. Oktober im Orte Land-
straß für die Bezirke Landstraß und Thurnamhart mit 7 Hauptgemeinden, am
12./ i I . und 1^. Oktober im Orte Krupp für die Bezirke Krupp und Pölland mit
9 Hauptgemcindcn, am 16., 17. und 18. Oktober im Orte Gottschee für die
Bezirke Goltschce und Neifnitz mit i I Hauptgemcinden, 19., 20. und 21. Ok-
tober im OrteWeixclburg für die Bezirke Uuersbcrg, Weixelburg und Sittich mit 8
Hauptgemeinden-. Am 23. Oktober im Or,te Treffen für die Bezirke Treffen, Sei-
sönberg und Thnrn bey Gallenstein mit 7 Hauptgemeindcn. Endlich am 24. und
25. Oktober im Ortc Nassenfuß für die Bezirke Savenstein,Naffenfuß undNeudeg
mit 7 Hauptgcmcinden. Die Pachtbcdingniffe jkönnen bey dieser Administration
selbst, bey dcn k. k. Kreisamtern,k. k. Bancaloberamtern, beym k. k. Wein-und
Flnschdazoberkollektatyte. allhier,.,endlich bey sämmtlichen Bezirksobrigkeiten und
am Tage der Lizitation bey der dießfalligen K^uünisslon eingesehen werden.

Du' Buvruföprcisc werden nach ,der im Durchschnitte von 6 Jahren auf ein
^ahr civc^ilcnom Flcischverzehrung mitEinlaß von 12 proc., welche als bürger-
licher Gcwu,n dc:u Pächter zu Statten kommen, berechnet, bestimmt und ange-
nommen wcrdcn. Larbach dcn 24. September 182c).

K u n d m a c h u n g . (I)
V>n dcmk. k. Banal-und Karlstadter, Warasdincr-General-Conuuando

wird anmit bekannt gegeben, daß der Bedarf an Schreibmaterialien, Holz und Be-
leuchtungs - Arrireln/dann sonstigen Kanzley-Requisiten für die beyden Geneval-
Eommaden der Karissadter, Wara ^incr und Banal-Gränze für dcn Zeitraum
vom 1. November 1L20 bis Ende April 1821 durch öffentliche Lizitation sicher ge-
stellt werden wird. Wovon zu dem Ende die öffentliche Kundmachung geschiehet,
damit jene, wclche sich der Lieferung dieser Erfordernisse gegen gleich bare Bezah-
lung nach befundener stibulkter Qualität und freyer Stellung bis Agram gcgen
angemessene Hvpochck unterziehen wollen, bcv der am Neunten (9,) Ottobcr 182«
hierorts in dem Gebäude der besagten General-Commanden abgehalten werdenden öf-
fnulichcn Vcrsic.gcruyg mit chrcn Anbothen und den erforderlichen Papier Mustern
einsinden mögen; voo sodann mit denjenigen , der die'>.undesten Preise mit Rücksicht
auf gute Material Lieferung anbiethen wird, der Comrakt 33lvo rlUltic.-auoüS
des hochlöbl. Hofkricgsraths abgeschlossen wecden wird.

Agram dc.̂  10. September 1820.
säur Bcylage Nro. 0 ^



V e r l a u t b a r u n g . (2)
Don Seite des k.k.Bankal-und Salz-Obcramtes saibach wird h?,uit zur

öffentlichen Kenntniß, gebracht, daß den 16. Oktober 1820, und die darauf fol-
5 genden Tage zu ben gewöhnlichen Amtsstundcn in dem Amts-Gebäude d:s besage
^ ten Mauth-Obcramtes am Raan folgende Kontraband-Waaren gegen alsoglei-
l cher barer Bezahlung mittelst öffentlicher Versteigerung werden hindan'.gegeben
l- werden, als:
l 23 Stück Inland. Baumwollene Tücheln,
! 29 Ellen detto blauen gedruckten Eatt N,
k iO i^'2dto. dctto weißen Moußclin,
^ 18 dto'. dctto Cambridge/
^ '2 3)?,. d'tt)!, detto weiße Leinwand,
^ '.322)4dto.' Mailand. Catton,
^ ^ " ^1^2 Pfund Gewürznelken,
t 327)16 dto. Pfeffer,
l ' 6i i)32dto. Ingber, ^
k ^ dto. Ncugecuürz,
l 1/2 ,dto/Muskatblüthe,
l 261)2^ Loth Muskatnüsse', '
l ^32 1)^ Pfund Raffinat-Zucker,
l i?3)4 dto. Zuckermehl,
t 7̂ 76 dto. Kaffeh.
k Wozu die Kauflicbhabcr zu erscheinen eingeladen werden.
l Laibach am 28. September 1820.
« - „» —̂ , ,.-— . .
k Verlautbarung. (2)
U - Die Verpachtung des Fleischkreuzergefalls- am stachen Lande dcs Villacher
M Kreises betreffend.
R Von der k.k. illyr. Zoll-und Salzgcfallen-Administration wird hiemit zur
D öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das Flcischkrcuzcrgcfall am stachen Lcmdc dcs
» Villacher Kreises d. i. mit Ausnahme der Stadt- und des Stadtpomcriums Vi l -
« lach, worin der ficischkrcuzcr bereits perpachtct ist, gemäß allerhöchsten Pattnts
l vom 16. Iu ly 1764 und der Kurrende des k. k. illpr. Guberniums vom 3o I u -
l ny l. I . Nro. 7769,auf die Dauer dcs Mil i t . Jahres 1621 in nachbcnannn'n
M Tagen und Standpunkten zur Verpachtung gebracht werden wird: den 18. Octo-
» ber für die Bezirke Sja l l und Grcifenburg mit 5 Hauptgemcindcn im Zolla!nts^
» gebaude zu Obcrdrauburg, den 20. et 21. Oktober für die Bezirke Spital, Obc,'-

vellach und Gmünd mit 6 Hauptgemeindcn jedochlmit Ausnahme der Stadt Gmünd
deren Fleuschkreuzcr zwar gleichfalls am 21. Oktober d. I . jedoch besonders ver-
pachtet wird, im Salzamtsgcbaude zu Spital, den 23. Oktober für die Bezirke V l l -
lach (mit Ausnahme der Stadt Villach, worin der Fleuschkrcuzer bereits verpack,
tet ist) Rosegg, Fcderaun und Arnoldstein mit 10 Hauptgemeindcn im Obcramts^
gebaude zu Villach, den 24.Dezembcr eben daselbst für dle BezirkeBatcriuoll, Lands-̂
krön und Offiach mit 8 Hauptgcmeinden, endlich den 25 Dezember cbcn auch im
Oberamtsgebaude zu Villach für die Vczirke Millstatt, Kötschach und Grünburg
mit 10 Hauplgemeinden.
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"Die Pachtbedingnisse können bey dieser .Administration selbst dev den k. f.

Krcisamtern und sämmtlichen Bezirksobrigkcitendes illyr. und Küstenland. Gou-
bernemcntsgcbieths, bey den anher unterstehenden Bankaloberamtcrn, beym k. k.
Salzaunc 'Spital und k. k. Homerz-Grenzzollamte Oberdrauburg eingesehen
werden.

Die Ausrufspreisc sind den nach der im Durchschnitte von sechs Jahren auf
tlN Jahr entfallenden Flcischverzehrung jeder Hauptgcmeinde / oder jedes Berzir-
kcs mit Einlaß von 12 proc., welche als bürgerlicher Gewinn dem Pachter zu Stat-
ten kommen, berechnet und angenommen. Schlüßlich wird vorlausig zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß rücksichtlich der Verpachtung des Flcuschkreuzcrge-
falls am stachen Lande des Laibachcr, Adelsbergcr, Triester, Görzer, Fiumancr
und Karlstadter Kreises für die Dauer des Militär-Jahrs 1821 die gehörige Vcr-
lautbarul^g nachfolgen wird, sobald die nöthigen Vorarbeiten dazu lcendct scvn
werden. Laibach am 26. Septembcri620.,

A n k ü n d i g u n g. (2)
' Von Seite der k. k. Tabakgcfälls - Administration in Illyrien wird hiemit

allgemein bekannt gemacht, daß nebst den untern 29. August 1818 in Folge des
hohen Präsidialdckrctes der hochlöbl. k. k. allgemeinen Hofkammcr vom 2. Iuny
1818 Zahl 83o zum Verschleiße angekündigten ganz feinen Tabakgarrungcn, näm-
lich Rappe S t . Vincent 1. und 2. Sorte; hollandische Karotten, Rappe Fa^on
d'Hollande und Tabak Kacd6, dann auch ganzen Kanaster in Rollen, usd ge-
schnittenen Kanaster in Paketen, unter der Benennung Richter und Ncuhaus .
dcrmahl auch ein eigener aus ausländischen Fabrikate bestehender geschnittener Ka-
naster in der k. k. Tabakgefalls - Verschleiß - Niederlage zu Laibach um den nämli-
chen unter der Tarifs-Nummer 2festgesetzten Preis von sieben Gulden M . M .
das Pfund zu 28 Loth vorhanden sey. Laibach am 26. September 1820.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Erledigter Lehrerinn-Dienst an der Mädchen-Industrialschulezu Krainburg.

Durch Resignation ist die Stelle der Industrial - Madchenschullehrerinn zu
Krainburg mit dem Gehalte von jahrl. 260 si. M . M . in Erledigung gekommen.

Jene ledigen Personen weiblichen Geschlechtes, welche diesen Dienst zu erhal-
ten wünschen, haben sich mit Ihren an Sc. bischöfi. Gnaden den Hochwürdigsten
Herrn Bischof zu Laibach 'als Patron zu stylisircndcn Bittgesuchen bis zum 27. Ok-
tober l. I . in die k. k. Schulbezirks-Aufsicht zu Krainburg zuwenden, und mit
annehmbaren Zeugnissen übcr ihre padagogischen und weiblicheHandarbeits-Kenntnis-
se, als über das Nahen, Schlingen, Merken, Knopfeln, Sticken, Stricken und die
Verfertigung vonmugcn Manns,- Frauen- und Kinder-Kleidungsstücken, dann
derSpitzen, Geld- und Strickbeutel, derMuster, Uhrbander und T ecken u.s.w.
gehörig auszuweisen. Vom bischosi. Konsistorium Laibach am 25. Sept. 1620.

Vermischte Verlautbarungen.
(2) Vom Bezirksgericht der HtrrschaftKieselstcin zu Krainburg wird allgemem

bekannt gemacht: Es sey auf'Anlangcn des Herrn Anton Pchr,vonKrainburg,m
die excculive neuerliche Feübiethung der von Joseph Hafner, von Gähesteig, pvv
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1^Z9 st. erstandenen Paul Wittenzischen ganzen Hübe, wegen nicht erlegten Meist-
both auf Gefahren und Unkosten des Joseph Hafner gewilliget worden.

Zu diesem Ende wird eine Tagfatzung auf den 1/^ Oktober l. I . Früh 9 Uhr
im Orte Ol-ulouk mit dem Bcysatze angeordnet, daß die erstandene Realität auch
unter den Erstehungswcrth den Mcistbiethendenhindanngegeben werden wird.

Bezirksgericht Kieselstein zu Krainburg am 16. September 1820.

Fcilblethungs
Zur Vornahme der bewilligten Feilbiechu-^ der von MichaB K r a i l , aus

S t . Katharina wegen 262 ß. i 5 kr. c 8. 0. in Execution gezogenen Mathaus Kvl>
ziantschitschischcn, der Herrschaft Neumarkrl dienstbaren ganzen Hu<e zu S t . Katha-
rina^ welche nebst dem l^un^uz mztructuz auf 629 st< gerichtlich geschätzt worden, ist
der 26. Oktober, 25. November, und 23. Dezember l . I . jeder Zeit Früh um
10 Uhr in loko der Hübe mit dem Anhange des Z-?.6 tz.a.'G.O. bestimmt, welches
den Kauflustigen hiemit mit dem Beysatze öffe illich bekannt gemacht w i rd , daß,tus
Schätzung und Lizitationsbedingr.isse hierorts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Neumarkrl den 20. September 1820.

Wohnung zu vergeben. (Z)
Von gegenwartiger Michaeli Ausziehzeit ist bis zu Georgi in der Herren

Gaffe N r . 208 nn 2. Stock eine schr schöne Wohnung von 7 Zimmern und einem
Cabinette, wovon 3 auf die Straße und /̂  rückwäns gehen, nebst Küche, Speis-
gewölb, Keller und Holzlege gegen sehr billige Vedingnisse zu vergeben. Um
das Nähere wolle sich bey dem hiesigen k. k. Platz-Eommando erkundigt werden.

' ^ilbicthungs-Zdckt. (3) ^ ^ ^
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey von diesem

Gerichte auf Ansuchen des Johann Pcterlm , von Prefferie, wieder Jakob S a l -
locher, auch von Presserie, wegen schuldiger 180 fi. C . M . sammt Ncbellvcr-
bindlichkeiten die Feilbiethu â der dem lctztcrn gehörigen zu Prcsserie liegenden,
der Slaatsherrsthaft Münkendorf sub Urb. Nr< 17 di'nsibarcn Realitäten im
E.rekuliondwege bewilliget worden. D a nun zur Vornahme derselben die Termi-
ne <n:f dcn ^September , 16. Oktober und 16. November l . I . jedesmahl Vormittag
«Ml ; Uhr n! der Gcricht5kan;lry z!i Kreuz mit dcmBcpfttze bestim,nt wurden, d^ß,
n-cnn diese Necilitat weder bey der crsicn noch z.veptcn F'llbiethung um den Schatz-
«ngswcrth oder darüber verkauft werden k.'nn'e.n, ftlbige bey der dritten auch une
"ter demselben veräußert werden, so sindzdie Kaust^stigen dazu eingeladen.

Bszirksge-ichl Kreuz den 21. September ,820.
A n m e r k u n g . Beyder ersten Fcilblechun.gstagsatz'lng hat sich kein Kauflusti-

ger gemeldet.

V e r l a u t b a r u n g . (3)
I n der Amtskanzley der k. k.Bancalfondsherrs^aft Adelsberg werden am i l .

Oktober 1820 Vormittag von y bis 12 Uhr oie Dominicalgründe dcr S>ttähc»e
^arfterr - Kammeralgült in der Gemeinde Kaltcnfeld, Stermcza, Strane u b
Nikderdorfaufsehs Jahre, nämlich vom 1. November 1820 bis letzten'Okto-
ber 1826 lizitanto verpachtet werden, wozu Pachclustige geziemend'vorgeladen
k'erd>n<
^ Vcrwaltungsamtder k.k. Bancalfondsherrfthaft Adelsbevgam ig. 'Vcpt. ig2o>.


